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Sparkassen erhöhen Geldautomaten-Sicherheit:  

Einbau von Färbesystemen 

Statement Harald Weiß, Verbandsgeschäftsführer des Sparkassen- und Giro-

verbandes für Schleswig-Holstein  

 

Sparkassen stehen zur Bargeldversorgung in der Fläche 

Die Präsenz in der Fläche und damit die Bargeldversorgung an möglichst vielen Stand-

orten sehen die Sparkassen als eine ihrer wichtigen und zentralen Aufgaben an. Die 

Nutzung der Filialen und SB-Geschäftsstellen und damit auch der Geld- und Serviceau-

tomaten geht seit vielen Jahren kontinuierlich zurück. Trotzdem dürfen wir feststellen, 

dass der Rückbau von Serviceautomaten in Schleswig-Holstein minimal ist: Lediglich 

12 wurden in Summe abgeschafft. Damit gab es zum Jahresende 2023 noch 1.230 Au-

tomaten (-0,97 %). Davon sind 703 Geldautomaten (- 8).  

Die Sparkassen nehmen ihren Auftrag zur flächendeckenden Bargeldversorgung der 

Menschen in Schleswig-Holstein ernst und halten die Services überall dort aufrecht, wo 

es wirtschaftlich und sicherheitstechnisch vertretbar ist. 

Sparkassen sichern Geldautomaten-Standorte mit Maßnahmenmix 

Für die Sicherheit von Filialen und Geldautomaten leisten die Sparkassen schon lange 

und aus eigenem Interesse einen hohen Beitrag. Auch wenn die Zahl der in Schleswig-

Holstein angegriffenen Geldautomaten vergleichsweise gering ist, steht für die Spar-

kassen fest, dass jeder Angriff einer zu viel ist. Ein wesentliches Ziel ist es, die Sicher-

heitslage vor Ort stetig zu verbessern. Das gelingt am ehesten, indem es möglichst un-

attraktiv ist, Angriffe auf Geldautomaten zu planen und durchzuführen.  

Mit den Sicherheitsbehörden haben die Sparkassen bereits im vergangenen Jahr de-

taillierte Risikoanalysen ihrer Geldautomatenstandorte durchgeführt. Daraus ergaben 

sich individuelle, an die örtlichen Anforderungen angepasste, Sicherungsmaßnahmen 

zum zusätzlichen Schutz der Geldautomaten. Zu den von den Sparkassen eingesetzten 

Maßnahmen gehören bereits: 

• Videoüberwachungssysteme  

• Nachtverschluss von einzelnen Standorten, i. d. R. von 23 bis 6 Uhr 

• Modernisierung der Einbruchmeldetechnik und laufende Anpassung an den ak-

tuellen Stand der Technik 

• Mechanische Maßnahmen an Geldautomaten und in SB-Bereichen wie z. B. Ge-

rätekopfverriegelungen zur Verhinderung der Einleitung von Sprengstoff oder 

die Vergitterung von Fenstern 

• Vernebelungssysteme 
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Damit haben sich die schleswig-holsteinischen Sparkassen gemeinsam auf einen ein-

heitlichen Mindestschutz zur Bekämpfung der Angriffe auf Geldautomaten geeinigt. 

Wichtig ist dabei das Zusammenwirken der verschiedenen Sicherheitsmaßnahmen, um 

die Attraktivität von Angriffen deutlich zu senken.  

Einbau von Färbesystemen als zusätzlichem Sicherheitsbaustein 

Zu den zusammenwirkenden Maßnahmen gehört auch der Einbau von Färbesystemen. 

Wenn bei einem Angriff die Geldscheine eingefärbt werden, sind sie für jegliche Nut-

zung unbrauchbar. In Schleswig-Holstein läuft der Einbau von Färbesystemen in die 

Geldautomaten der Sparkassen gerade auf Hochtouren und wird bis zum Herbst dieses 

Jahres nahezu abgeschlossen sein. 
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